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Im Armeeverpflegungsmagazin gibt es künftig auch die
Persönliche Ausrüstung und Textilien!
Das Eidgenössische Militärde-
partement hat im Rahmen der
Reform «EMD '95» seine Mate-
rialwirtschaft neu ausgerichtet.
Die neue Nachschubkonzeption
für Material und Verbrauchs-
güter kann jetzt realisiert wer-
den. Trotz verschiedenen ein-
schneidenden Massnahmen
ändert sich für den Fourier und
Quartiermeister im grossen und
ganzen nichts.

RJ. Die neue Nachschuborganisa-
tion mit rund 200 Beschäftigten
betreibt die friedensmässige Ver-
sorgung der Betriebe des EMD,
der Truppe und berechtigter Drit-
ter. Sie stellt die Disposition und
Distribution des allgemein-techni-
sehen Materials sicher, welches
für den Betrieb, für Instandstel-
lungen und die Produktion nötig
ist. Eingeschlossen in ihren Auf-
gabenbereich ist weiter die Ver-
sorgung mit Verbrauchsgütern wie
Munition, Betriebsstoffe und Ver-
pflegung.

IVà'/irem/ rf/e Mafena/w/rtscAa/f
WM ßeracA r/cr ßefr(t'A.v.vto//v£w-
swgMMg /eu/ne /inr/eraMg cç/û'Art,
vrmfew «wz/ere .1 w/gu/wM new
orgww/.y/ert, so r/ws.s ,Sj'«erg/e/>o-
tent/a/e «ws^oscAöp/f H'crr/c/i /com-

new. No icc/y/cm mm Ae.vw.7j «mm/cm

f rzw e c v e r/j//e« « /; g s »/ «g« -/ m

ßzeMziÄo/en rf/e ,VwcA.sc7ic(/)wAw'-

v/rötco /«;* Pervön//c/je /(mstw-
stawgeM/TeJCftV/eM jMtegrj'ert.

Arbeitsplatzverschiebungen

In Thun werden bestehende, kapa-
zitätsmässig ausreichende Lager-
infrastrukturen umgenutzt. Diese
Lösung hat in einem Standortver-
gleich bezüglich Materialfluss,
Investitions- und Betriebskosten

die beste Wirtschaftlichkeit aus-
gewiesen. Für das neue Zcntralla-
ger, das Ende 1999 seine opera-
tionelle Tätigkeit aufnehmen wird,
müssen für Anpassungen rund vier
Millionen Franken investiert wer-
den.

In der Region Thun werden 165

Personen diese Logistikaufgabe
wahrnehmen. Ein Grossteil dieses
Personals arbeitet bereits im Raum
Thun. Zusätzlich sind kleinere
Arbeitsplatzverschiebungen aus
den Kantonen Glarus, Schwyz und
innerhalb des Kantons Bern not-
wendig. Der mit der neuen Nach-
Schuborganisation verbundene
Personalabbau (163 Personen,
davon 108 Personen aus dem
Bereich der Armeemotorfahrzeug-

parks), wurde grösstenteils bereits
im März 1995 mit der Veröffent-
lichung des Standortmodells kom-
muniziert. Ein zusätzlicher Abbau
von sechs Arbeitsstellen ist ab
2001 geplant.

Grosse Einsparungen

Mit der Neukonzeption der Nach-
Schuborganisation kann die Mate-
rialbereitstellung wirtschaftlich
und kundengerecht gestaltet wer-
den. Den gesamten einmaligen
Umsetzungskosten von rund 32
Millionen Franken stehen cinma-
lige Einsparungen von über 100

Millionen Franken und jährlich
wiederkehrende von rund 25 Mil-
Honen Franken gegenüber.

Die Personaltransfers

RJ./-r. Für den Betrieb des Zentrallagers sind 65 Arbeitsplätze
geplant. Weil gleichzeitig die beiden Rüstungsunternehmen am
Standort Thun, die SM Schweiz. Munitionsunternehmung und die
SW Schweiz. Unternehmung für Waffensysteme, einen Teil ihrer
Materialwirtschaft üder das neue Zentrallager bewirtschaften wer-
den, führt dies zu entsprechenden Personaltransfers.

Aufhebung der bis heute dezentral wahrgenommenen
Nachschubaufgaben

Die Zentralisierung verlangt ausserdem die Aufhebung der bis heu-

te dezentral wahrgenommenen Nachschubaufgaben. Dies sind: Nach-
Schubbereich Eidg. Zeughaus Bern (Ucm Material) mit 13 Stellen,
Nachschubbercich Eidg. Zeughaus Interlaken (Persönliche Ausrü-
stung) mit sieben Stellen, Nachschubbereich Eidg. Zeughaus See-

wen SZ (Persönliche Ausrüstung/Allgemeiner Nachschub) mit sie-
ben Stellen sowie des Materialparks FWK in Netstal GL (Spezial-
material); hier sind 19 Stellen betroffen.

Dieser Personalabbau kann sozialverträglich mit dem Aufbau des

Nachschubsystems im Raum Thun teilweise oder ganz durch Ver-
Schiebung von Personal und Aufgaben aufgefangen werden.
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